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A « Ztigk - Blatt
für de »

Oberrhein - Nrets .
Mit Großherzogl . Badischem gnädigstem Privilegium .

KaniStag NtO * Z0 . 22 , Juni 1833 .

I Obrigkeitliche Verordnung
Das Orgelbauwesen in dem oberrheinischen Reaierungskreise betr .

R . Nro . 112LZ . Durch den Erlaß des Großh . Ministeriums des Innern vom 11 . Mat
1832 Nro . 632 wurde gestattet , daß Handelsmann Joseph Bader der jüngere dahier in dem
Umfange deS diesseitigen Regierungsbezirkes verwendet werde , die Dispostlioneu bei Ac-
eordcn über neue Orgelbauten erforderlichen Falls besonders zu prüfen , und ein Superar¬
bitrium darüber auszustellen .

Die Aemtcr haben sich demnach bei vorkommenden Fällen unmittelbar an ihn zu wenden ,
und ihn entweder zum schriftlichen Gutachten oder Einnahme eines Augenscheines zu veran¬
lassen. Welche Gebühren er zu fordern hat , ist schon am 14 . August v. I . Nro . 1L1ZS
eröffnet worden .

Da mehrere Gemeinden durch nicht geprüfte und nicht approbirte Orgelbauer gefährdet
worden sind , da überhaupt Orgelbau . Accorde und Orgel - Reparationen für daö Gemeinds -
Interesse von Wichtigkeit sind ; so wird dieses öffentlich bekannt gemacht , um sich darnach
zu achten , und den Zweck obiger Anordnung und Verfügung zu erreichen .

Freiburg den li . Juni 1833 .
Großherzogliche Regierung des Oberrheinkreises .

Beeck . Vllt . BlaS .

II . Bekanntmachung .
ES wird hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht , daß nach einer von der Kaiserlich

Oestreichischen obersten Pastverwaltung ergangenen Verordnung nunmehr jedes durch Baiern
nach den Kaiserlich östreichischen Staaten transirirendc Fahrpoststuck ohne alle Ausnahme

1 ) mit einer vollständigen Adresse auf dem Stücke selbst , und
2 ) außerdem noch mit einem besondern Adreß - »der Frachtbrief , so wie auch
3) mit der von jeher erforderlich gewesenen JnhaltSdeklaration

versehen ieyn muß .
Karlsruhe den 17. Juni 1833.

Großherzogliche Oberpost - Direktion
Frhr . von Fahnenberg . Vdt. Fieß .
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III . Erledigte Dienststellen.
( 1) Durch das am 8 . März d . 3 - , erfolgte

Ableben ves Pfarrers Marhäus Kupfcrer ist
die den Konkursgesetzea unterliegende Pfarrei
Häuser , Amts Säckingrn , mit einem bei¬
läufigen Einkommen von 1300 ft . in Zehnt
und Gülererkrag erledigt worden . Die Kom .
petenten um diefe Pfarrpfründr , woraofaber
ein von Johann Baptist 1822 bis dahin 1847
bewilligtes Provisorium mir einer jährlichen
gleichen Ablragsfumme an Kapital und Zin¬
sen von beiläufig 323 ft . , und nach dessen
Erlöschung die jährliche Abgabe von £0 ft .
zur Bildung eines BaufondS haftet , haben
sich nach der Vorschrift im Regierungsblatt
Nro . 38 v . I . 1810 , insbesondere nach Art .
4 sowohl bei der Regierung deS Oberrhein -
krcifcs als bei dem erzbijchöflichen Ordinariat
zu melden .

( 1 ) Durch die Beförderung bcS Pfarrers
Förster auf die Pfarrei Mühlbach bei Epvingen
ist die evangl . Pfarrei Mühlbach am Neckar,
Dekanats Neckarbifchofsheim mit einem Kom .
pttenzanschlag von L9t g . in Erledigung ge .
kommen , und haben sich die Bewerber um
dieselbe binnen 4 Wochen bei der Patronats «
Herrschaft zu melden .

( 1 ) Durch die Beförderung des Schullehrers
Buhler auf die Schulstelle zu Oftersheim ist
der evangelische Schuldienst zu Allenbach ,
Dekanats Ladenburg , mit einem Kompetenz ,
anschlag von 147 ft . in Erledigung gekommen ;
die Bewerber um denselben haben sich binnen
4 Wochen vorschriftsmäßig durch ihre Dekanate
bei der obersten evanglischen Kirchenbehörde zu
melden . . , t

( t ) Man findet sich veranlaßt , den erledigten
katholischen Filialschuldicnst zu UnterenterSöach ,
( Pfarrei Zell am Harmersbach , Amts Gen .
gcnbach ) mit einem beiläufigen Jahrsrrtrage
von 150 jl . zur definitiven Wirberbesetzung aus .
zuschrciben Die Kompetenten um diesen Dienst
haben sich bei der Regierung des Mittelrhein -
kreises nach Vorschrift zu melden .

IV . Dienstnachrichten .
( 1 ) Die erledigte vierte Lehrerstelle ander

Stadtknabenschule zu Karlsruhe ist dem Schul -

Kandidaten Johann GeorgLoservon Bottingen
übertragen worden .

st ) Die Fürstlich Fürstenbcrgische Prüfen ,
tatton des bisherigen SchulverweferS Magnus
Sudler auf den erledigten katholischen Schul ,
und Meßnerbievst zu Emmingen ab Egg ,
Amts Engen , hak die Staarsgenehmigung
erhalten .

( t ) Die Fürstlich Fürstenbergische Präsen¬
tation deS Schulkandivatea Felix Mcßmer auf
drn rrledigken katholischen FilialschuldieNst zu
Lcimbach , Amts Heiligen berg , hatdieStaalS .
grnehmiauna erbalten .

( 1 ) Die Fürstlich Leiningifche Präsentatio «
deS bisherigen PfarrverweserS I . A. Hart ,
mann zu Schriesheim auf die evangelische
Pfarrei Dambach , Dekanats Boxberg , har
die Staatsgenehmigung erhalten .

( 1) Seine Königliche Hoheit haben sich
gnädigst bewogen gefunden , dem Schullehrer
Grether in Hausen , für seine vieljährig treu
geleisteten Dienste , die goldene Civilverdienst .
Medaille huldreichst zu verleihen .

V. Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen.

«l> Schuldenliquidationen .
( 3) Alle diejenigen , welche Ansprüche oder

Forderungen an den nach Nordamerika aus .
wandernden Anton Holzscheite » von Jestetten
zu machen haben , werden hiermit aufgefor .
beet , solche

Montag den 1 . Juli p . ) .
Nachmittags 2 Uhr , auf der AmtSkanzlei
anzumelben und richtig zu stellen, indem ihnen
später nicht mehr zu ihrer Befriedigung ver .
holten werden kann .

Iestetten den « . Juni 1833.
GrvßherzogljcheS Bezirksamt .

M e r e y.
( 1 ) Forderungen an die auswanderungSla .

sttgen Andreas W .iloschen Ebelrute , Firmiae
Schub , ledig , Mathias Bau mann , Lan .
dvlio Stern , Klemens Stöhr , Landolia
Slöhr und Gkvrg Bog el von Rust , sind
bei der ans
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Dienstag den 2 . Juli d. I . ,
zur Schuldensammlung angeordnett » Tagfahrt
um so sicherer anher anzumelden und zu be .
gründen , als man sonst später zu deren Be .

zahlung nicht mehr verhelfen könnte.
Ettenheim den 18 . Juni 1833

Großherzogliches Bezirksamt .
H e n z l e r .

( 1 ) Kiemen ; Granacher , Bürger von Scha .
denbirndorf , hat die Bewilligung , mit seiner
Familie nach Nordamerika ausjuwandern .

Diejenigen , welche au denselben Forderung
oder sonstige Ansprüche zu wachen haben ,
werden aufgerufen , solche bei her auf

Donnerstag den 4 Juli d. I . ,
Vormittags 9 Uhr , angeordneten Schulden ,

liquidalion auf diesseitiger Amtskanzlei gehörig
aniumrlden undzu bearünden , widrigens ihnen
später zu ihrer Befriedigung nicht mehr ver .

halfen werden könnte .
Waidshuk de » 15. Juni 1833 .

Großherzoglicheö Bezirksamt .
Schilling .

VI. Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

vakantes Stipendium .
( 1 ) Da der Genuß der , von dem Pfarrer

Kaspar Melchior Balthasar Negelin zu Allus -
ried untrrm 15. Oktober 1781 errichteten
Stiftung per jährlich 93 8 . für stobirende
Jünglinue , und vorzüglichfürhicstge Bürqrrö .
fthue , mit Gcorgi d. I . vakant , und dessen
Wiedervergebung auf den 25 . Juli d. I fest ,

gesetzt ist ; so haben die Kompetenten sich in
der Zwischenzeit mit ihren Bittschriften an den
Gemeindcrath dahier zu wenden . Die beizu-

legenden Sitten , und Skudienzeugnisse müssen
auf di « Beendigung des dermal laufenden
Sommerkurses lauten .

Engen den 12. Juni 1835.
Kroßhrrzogtiches F . F . Bezirksamt.

Eckhard .
Bekanntmachung .

( 1 ) Vor einiger Zeit wurde dem Jakob
Scholrr , Knecht bei Dreiköntgwirrh Schwab
dahier , rin Koffer entwendet , worin sich unter
andern Effekten , auch 200 fl . Geld befanden,

größtentheils in Kronenthalern bestehend, dir
in einer schwarz gestrickten Schlafkappe ringe ,
wickelt waren , dann weiter obngesähr 20 fl .
verschiedene Münzsorlen , die sich in einer Jl
Schuh langen , Hand breiten tannenen
EMachtel , befanden .

Der Koffer und dessen Inhalt , mit AuS.
nähme des GeldeS , hat sich wieder vorgefunden ,
es wird daher , Behufs der Fahndung , dieser
Diebstahl öffentlich bekannt gemacht .

Emmendrngen den 27. Mai 1833 .
Großherzogliches Oberamt .

Rieder .
Bekanntmachung .

( 1 ) Klemens Frirschi von Warmbach , ist
am 10. Juni d. I . durch einen unglücklichen
Zufall bei Wyhlen im Rhein ertrunken , ohne
daß sein Leichnam aufgefundrn werden konnte .
Unter Miltheilung einer PersonSbcschreibung
des Verunglückten ersuchen wir daher sämmt .
liche Polizeisteüen , in deren Bezirk dcr tobte
Körper gelandet werden sollte, „ ns hievon
baldgefäliig in Kennutiß zu setzen .

Klemens Frilschr war 27 Jahr alt , 5 ' 4 —
3 " groß , von starker Statur , hatte braune

kurz abgcschnittene Haare , ein längliches Ge¬
sicht mir hoher Stirne , braune Augen , breite
Nase starken Mund , braunen Backenbart und
einer Narbe auf der linken Wange . Er war
blvs mit weißen Zwilchhosen , einem reistenen
Hemde , gestreiftem Gilet und Schuhen bekleidet.

Lörrach den 15 . Juni 1833 .
Großherzoqliches Bezirksamt .

D e u r e r .
Einladung .

( 1 ) Durch hohen Regierungsbeschluß zu
Annahme eines Inzipienten legitimirt — ln.
det unterzogene Stelle die zum Eintrit Lust ,
tragenden unter Hinweisung auf die Berork .
nung im Regierungsblatt XXVII . vom 12.
August 181 6 zur Anmeldung ein .

Biumrnfeld den 17 . Juni 1833.
GroßherzvglicheS AmtSreviforat .

K 0 h l u « d.
Erkenntniß .

( 1) Alle jene Gläubiger , welche in der
Gantsache des Salomon Hettich von Schön ,
wald ihre Forderungen bei der auf heute au .
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beraumte » Schnldeuliquidatiorr » icht geltend
gewacht habe« / werbe« nunmehr von der
vorhandenen VerwögtnSmasse ausgeschlossen.

V . R . W.
Triberg den 31 . Mai 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Elßler .

Erkenntniß .
( 1 ) Alle jene Gläubiger , welche ihre For¬

derungen an die Ganlmassc des Benedikt Dufaer
von hier biö jetzt nichtangemelvet habe « , wer¬
den nunmehr von der vorhandenen Vermö -
gensmasse ausgeschlossen .

B - R - W .
Triberg den 12. Juni 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
G i ß l e r .

Aufforderung .
U ) Soldat Mathias Gerber von Forchheimist entwichen . Derselbe wird nun aufgeforberr ,

sich binnen 6 Wochen entweder bei unS ^ ober
bei seinem Großherzoglichcn Regimentskom¬
mando zu stellen , und über seine Entweichung
sich zu verantworten , widrigen » gegen den «
selben nach Landesgesetzen das Weitere verfügt
werden wird .

Kenzingr » den 14 Juni 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

_ Riegel ._
VII . Fahndung .

( 1 ) Anselm Eschdach von Hochsal , AmtS
Waldshut , und Maria Anna Schunqart von
Wyhlen , diesseitigen Amtsbezirks , weiche seit
mehreren Jahren io Gesellschaft von Basel biS
nach Fretdurg und Altbreisach hinab i» Han .
delsgeschLften das Land bereisen , sind dringend
verdächtig , falsche Münze , insbesondere Frau ,
zösische Fünslivrethaler und Schweizer Fünf¬
batzenstücke, verbreitet zu haben . Letztere be-
findet sich gegenwärtig bei unö in Untersuchung ,
ersterer aber har sich derselben durch die Flucht
entzogen Wir ersuchen nun sämmtliche Poli .
zeidebörden , einmal darüber Nachforschungen
anzustellen , ob in ihren Bezirken keine Fälle
vorgekommen sind , wo jene Personen falsches
Geld ausgegeden haben ; sodann aber auch
auf den ßüchrige« Anselm Eschbach sorgfältig

zu fahnden , ihn im Betretuugsfall zu verhafte «und an uoS abzuliefrrn , und theilen zu diesen
Zwecken das Signalement beider Verdächtigennachstehend mit .

Lörrach den 11 . Juni 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt ,

v . C h r i s m a r .S i g 0 a l e m e u t
des Anselm Eschbach .Alter 4L Jahr , Größe 5 1 S 1' , Statur stark,Gesichksform rund , GeflchtSfarbe gesund ,Haare schwarz, Stirne mittler , Augenbraunenschwarz , Augen grau , Nase dick , Mund auf¬

geworfen , Bark stark, Kinu runb , Zahne gut .
Besondere Kennzeichen ; am rechten Bein einen
rotheu Flecken von einem Beinbruch .

Der Maria Anna SO unzart .Alter SS Jahr , Größe 5 Schutz neuru
Maßes , Slarur untersetzt , Gesichtsform lävg-
lichr , Gesichtsfarbe blaß , Haare schwarzgrau ,unter einer Haube zusammen gebunden , nachdem Scheitel gerheilt , Stirne offen , gefaltet ,Augeubraunen schwarzgrau , Augen braun ,kiefitegend , Nase lang , gebogen, Mundmittler ,mit vorstehenden dicken Lippen , Kinn spitz ,Zähne mangelhaft . Besondere Kennzeichenkein e .

_vmTant ) es v
'
er

'
w

'
e t fu n g e n.( 1 ) Agatha Scifrtz vonScherzingcn , Königl ,Würtembcrgischen Oderamts Spaichtngen ,wurve durch Erkenntniß des GroßherzoglichenHochpreiöilchen Hofgcrichts des OberrheioSvom 12 . November 1831 , wegen zum zweiten -mal wiederholten Bruchs der Landesverweisungzu einer achlzchnmonaljichen Zuchthausstrafeveruriheilt , und wird nun nach erstandenerStraf « vermöge obigen hohen UctheilS der

Großherzoqllchen Badischen Lande abermalsverwiesen.
Unter Beifüguvg deS Signalements der¬selben , wird dies zur öffentlichen Keniitnißgebracht .

Signalement der Agatha Seifriz .Dieselbe ist 48 Jahr all , S ' groß , besetzterStatur , länglichen Gesichts , blasser Farbe ,hat hellbraune Haare , vergleichen Augen ,braunen , graue Augen , hohe Stirn « , läng -
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M Rase , keinen Mund , mangelhafte Zähn, ,
spitzes Kinn , iS ledige» Standes , und kalho .
lischer Religion .

K leiduvg .
Ein Janker von Baumwolleozeug , 1 blauer

Rock von Baumwolleozeug , 1 dergleichen
Schurz und Kappe , 1 weiß und roth gestreiftes
HalStuch , 1 baumwollenes Leible, 1 alter der¬
gleichen Unterrvck , baumwollene Strümpfe ,
und Endschuhe .

Fretburg den 15. Juni 1833
Großherzogliche Zuchthausperwaltung .

Lang .
( 2) Durch hofgerichtliches Urtheil vom 16 .

April d . I . Nro . 1131 wurde gegen den
ledigen Schn . iedknechl Johann Grieb von
Staxingen , König ! Würtemb . OberamlS Horb
wegen rachsüchtiger Beschädigung die Landes -
Verweisung ausgesprochen .

WaS tzjximt zur allgemeinen Kenntnjß ge¬
bracht wird .

Triberg den 6 . Juni 1833 .
Großherzsgliches Bezirksamt .

8 i ß l e r

JX . Kaufanträge und Ver¬
pachtungen .

Haus . Versteigerung .
( 3) Das HauS der Kaufmann Balthasar

Schwitschen Relikten Nro . 305 auf dem
Münstcrplatz , wird

Donnerstag den 4 , Juli d. I . ,
nochmals der Steigerung ausgesetzt . Der
Ausrufspreis beträgt die gebotene Summe
von 6105 fl . — Nachg e bot w ird kein es
mehr angenommen .

Freiburg den 11 . Juni 1833.
Großherzogliches StadtamtSrevisorak .

Scharnberger .
Liegenschafrs - Versteigerung .

( 3) Zufolge richterlicher Verfügung werden
dem Andreas Denzer von Opstngen nächste'
hende Liegenschaften , als :
1 ) ein Haus , Scheuer und Stallung in der

Altgasse neben Jakob Voll am Musclbächle ,
nebst dabei liegendem Krautgarien ;

2) 1 Viertel Acker aus Boderliu neben Johann
Georg und Christian König ;

3) i Viertel 15 Ruthe « am Fuchsreio neben
Simon Müller und Paul Pfistner ;

4) 54 Ruthen Matten auf der Boosmattr
neben Georg Spoth und Mathias PfistaerS
Witlwe :

5 ) '/r Iancherl Reben im Himmelreich neben
Anna Denzer und Georg Küchle Weher ;

Donnerstag deu 4 . Juli d . I .
Nachmittags 1 Uhr , im dortige « Gemeinde -
hau « öffentlich versteigert , und die näheren
Bedingungen am Sreigerungslag eröffnet
werde ».

Freiburg den 10 . Juni 1833 .
Großherzogliches LanbamlSrroisorat .

S t e i n m e z .
Liegenschafrs - Versteigerung .

( l ) 3 » Folge ÄmtSbefchlusses vom 10. Mai
d. I , werden aus der Ganlmasse des Joh .
Hauser , Bauer von Günzgen , am

Mittwoch den 26 Juni d . I .
daselbst öffentlich versteigert :
1) ein halbes Wohnhaus mit Hälfte Scheuer

und Stallung im Orte Günzgen ;
2) J4 Vierling 8 Ruthen Baumgarten ;
3) 13 Jauchcrt 1 Vierling Acker ;
4) 1 „ 2 j, Wielen ;
5) 2 % Vierling Reben und Rebenrecht , und
6) 2 Jauchert Waldung

Die Bedingungen werden vor der Verstri -
gerung bekannt gemacht werden .

Jestetten den 15 . Juni 1833 .
Großherzogliches AmlSrevisorat .

C p C
Heu -und Oehmdgrao - Verpachtung .
( 1) Das Heu und OehmdgraS von den

herrschaftlichen Matten zu Slimburg , wird
Montag den 1 . Juli d . I .

Vormittags 9 Uhr , von ungefähr 65 Jauchert
die Moosmatkcn genannt , und

Dienstag den 2 . Jlrli d . I . ,
Vormittags 9 Uhr , von ungefähr 60 Jauchert
die Herremnanen , Mauermatte , Wolfübarm
einschließlich der Scedämme sammt darauf
befindlichem Obst , in dem Klostergebäude zu
Odernimburg gegen baare Bezahlung
für diesen Sommer öffentlich verpachtet werden .

Emmeodingen den 18. Juni 1833 .
Großherzogliche Domänenverwaltuog .

H o y e r.
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Frucht . Versteigerung.
(2) Am Freirag de« 28 . Juni d. I . , Vor¬

mittags 9 Uhr , werden zu Lenzingen auf dem
Rathhauie von den herrschaftlichenVorräthen
an die Meistbirrenden versteigert und bei an¬
nehmbaren Geboten, ohne Ratifikationsvor¬
behalt , sogleich losgeschlagen :

60 Sester Waizen ,
80 , Halbwaizen,

110 , Roggen ,
38 „ Gerste ,
20 » Haber ,

280 Bund Warzen - und Roggenstroh, und
16 Pfund Floß ;

wozu die Liebhaber » «durch eingeladen werden .
Lenzingen de« 12. Juni 13^3 .

Großherzogitchc Domänenverwaltung .
Getutet .

Abstrichs - Versteigerung.
( 3) Der durch Wolfenwciler ziehende Di-

strikt der Hauptstraße von Basel nach Frank¬
furt bedarf einer HauprauSdesserung , wozu
ein erhebliches Quantum an Bruchsteinen,
Kalk, Sand , Schoner u . s. w erfordert wird.

Die Gewinnung und Beifuhr fraglicher
Materialien , so wie die Herstellung der er -
forderlichen Stützmauern und Durchlässe nebst
den verkommenden gewöhnlichen Handarbeiten
werden am 26 . Juni d . I . , Vormittags 8
Uhr , im OchscnwirchShauS zu Wolfenweiler
versteigert werden , wozu anmil die Einladung
gemacht wird.

Freiburg den 10 . Juni 1833 .
Großh Wasser , und Straßenbau -Jnfpektion

Liegenschafts - Versteigerung.
(2) Aus der Gantmasse des verstorbenen

Rolhgerbers Johann Jakob Rumpf dahier ,
werden

Montag den 8. Juli d . I .
Nachmittags 1 M>r , nachstehende Liegenschaften
aufdem hiesigen Rathbaust öffenllich versteigert :
i ) 1 zweistöckiges Wohnhaus in der Guttacher

Borstadt zwischen Zimmermann Dicterlis
Mtttme / »aus und Kottlicb Baumanns
Garten :

2) v, Viertel Acker au den Vogelhard zwischen
Bäck Liebmann und Messerschmidt Rumpf ;

3) 1 Viertel Acker unter dem Hochgericht neben

dem städtischen Berg und Kleemktller
Holzmann Wittwe gelegen . Zusammen
gescvätzt . 473 fl.

Vorstehendes wird mit dem Bemerken be-
kannt gemacht , daß der Zuschlag sogleich er¬
folgt , wenn der Schatzungspreis oder mehr
erlößt wird.

Hornberg den 8 Juni 1833 .
Bürgermeisteramt.
Hlndeniang .

Liegenschafts - Versteigerung.
(2) Zufolge richterlicher Verfügung werden

dem Alexander Reeder von Merzhaufea nach-
stehende Liegenschaften als :
a) ein von Stein neu erbautes Wohnhaus ,b) 1 % Jaucherl dabei liegendes Acker und

Garkcufcld ,
Dienstag den 2. Juli p . I . ,

Nachmittags 1 Uhr , in dem Hause des Unter¬
zeichneten unter den vorher bekanntgemachten
Bedingungen öffentlich versteigert , wobei auS-
wärtige Kaufsluüige sich mir Vermögens - und
Sittenzeugnissen auszuwciseu haben .

Merzhausen den 15 . Juni 1833 .
S teffe , Bürgermeister.

Guts - verkauf .
(3 ) Das ehemaligeTaver Klein'sthe Eutin

der Wiehre, dermal bestehend in Acker , Matten
und einem Häuschen , etwa 3 Jauchert ent¬
haltend , und einerseits an Martin Stutz ,andrerseits Baptist Hübler , hinten an die Drei-
sam , vorneo an den Fahrweg anstoßend , wirdvon dem nunmehrigen Eigenthümer aus freier
Hand verkauft

Sollte das Ganze während der Heuerndlenicht schon angebracht werden können , so wirdder Heuerwachs besonders verkauft.Da der Unterfertigte damit beauftragt ist ,
so bringt er solches mit dem Beisatze zur
Kcnlltnlß , daß die Kanfbetiogungen bei ihm
täglich ringrsehen werden können .

Freiburg- den 11 . Juni 1833.
Hvfgrrichtsadvvcar Psrsferlr .

Liegenschafts . Versteigerung.( 1) Durch brzirksamllichen Beschluß vom3 . d . M . A Rro . 619t wurde gegen LorenzSenn von Obrrhansea die Vollstreckung auz
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seiuesämmtlichen Liegenschaften erkannt , Tag .
fahrt zur Versteigerung ist auf

Samstag den 29 - Juni d . I . ,
Mittags 12 uhr , in dem Adierwirthshause zu
Ried anberauml

Es findet stch vor zum versteigern -

1) Eine Behausung , Scheuer und
Stallung nebst Schweinestall , alles
unter einem Dach , ungefähr 1 Viertel
22 Ruthen Kraut , und Grasgarten
beim Haus , einerseits die Straße an -
derseits die Gemeinde und Jakob Dorf ,
linger , geschätzt zu . . 900 fi.

2) Ungefähr 2 Viertel Garten und
Acker , Mühle und Hcumattgewaun ,
neben sich selbst und Jakob Brey , ge.
schätzt zu » . 150 ,

3) Ungefähr 3 Viertel 65 Ruthen
Ackeriu der Rosen , einerseits Johannes
Wagner , anderseits Jakob Breh ,
geschätzt zu . 150 „

4) Ungefähr 2 Viertel im Honacker ,
neben sich selbst und Mathias Andres ,
geschätzt zu . 36 „

5) Ungefähr 1 Viertel 26 Ruthen
im Honacker , einerseits Job . Jakob
Dörflingcr , andrerseits den Honuhag
geschätzt zu . . . . . . . . . 36 #

6) Matten . Ungefähr 2 Viertel
22 Ruthen Mühle und Heumatl , der
obere RauS , ein , und andrerseits sich
selbst , geschätzt zu . 425 „

7) Ungefähr 2 Viertel 50 Ruthen
allda , einerseits sich selbst , andrerseits
Bürgermeister Senn , geschätzt zu 375 ,

8) Bergfeld . Ungefähr 2 Jau .
cherr 2 Viertel im Honacker , neben sich
selbst und Jakob Brauner , geschätzt zu 30 „

9) Ungefähr 5 Jauchert 2 Viertel
46 Ruthen worunter einige Brachen
auch lheilbare und Hurstfcld begriffen
>ii , geschätzt zu . 20 ,,

10 ) Wald Ungefähr 2 Viertel
'» der Schartaz, , einerseits Bürger .
Meister Senn und Consorlen » andrer .
seits Johannes Grelher , geschätzt zu 65 »

11 ) Ungefähr 2 Viertel 36 Ruthen
vridenFuchslöchern , einerseits Tobias

Afaal , andrerseits Johannes Wagner ,
geschätzt zu . 60 »

12) Ungefähri Jauchert im Schlägle
neben Johann Georg Dörflingcr von
Schwand und Müller Kellerer von
Ried , geschätzt zu . 20 *

13) Ungefäyr 3 Viertel auf dem
Jungholz , einerseits Friedlin Vollmer
von Hoheneck,, andrerseits Joh . Jakob
Treszer von Raich , geschätzt zu . , 15 ,

14) Ungefähr 2 Viertel Jungholz
« »rer dem Weg , einerseits die Matten ,
andrerseits das Bergfeld , geschätzt zu 40 »

15) Ungefähr 2 Viertel zwischen
den Roßwegen im Schlägle , Tann ,
wald , neben Mathias Andres und
Johannes Grether , geschätzt zu . . 38 *

16) Ungefähr l Viertel 36 Ruthen
hinter den Hauben , einerseits Johann
Jakob Bronner , andrerseits Mathias
Andres , geschätzt zu . . . . . . 15 „

17 ) Ungefähr 1 Viertel 20 Ruthen
in der Heizrcute in zwei Jtlrm be.
stehend , geschätzt zu . 60 »

Summa 2581 fi .
Die SteigerungSbedingnisse sind , daß am

Kaufschilling J/, baar , der Rest aber in drei
verzinslichen Jahrslerminco , als auf Martini
1833 , 1834 und 1835; , zu bezahlen sey , und
der endgültige Zuschlag erfolge , wenn der
Schatzungspreis oder darüber erreicht wird .

Die Kaustiebhaber werden mit dem weiteren
Bemerken eingeladen , daß fremde Steigerer
sich mit ortögerichtlichen Vermögens - und
Sittenzeugnissen auszuweisen haben ; die w« .
terev SteigerungSbedingnisse werden vor der
Steigerung eröffnet werden .
Raich im Amt Schopfheim den 10 . Juni 1833 .

Senn , Bürgermeister ,
wein . Versteigerung .

( 1 ) Die Gemeind « Pfaffenweiler versteigert
M sn tag den 1 . Juli d . I . ,

Morgens io Uhr , .
80 Ohm ! 832r We,n , wozu dt! Liebhaber

höflich eingeladen werden .
Pfaffenweiler den 18 . Juni 1833 .

Der Semeinderarh .
Eckert , Bürgermeister .



752

Frucht - Versteigerung.
(1) Der der hiesigen Hriliggeistspital-StiftMtg

zugehörige Zehn » von
Waizen ,
Roggen ,
Gerste ,
Haber , wird

Mittwoch de» 26. Juni d. I .
Vormittags 9 Uhr , in der Kanzlei de « Heilig-
geistspilalS an dev Meistbietenden öffentlich
versteigert werden .

Freiburg den 18. Jnni 1833.
Die Verwaltung.

F r u ch t - P reise .
Markt. Namen Wai- Halb - Ker- Roa- Ger- Mi- Mol- Ha-

! Taa. der Marktorte . zen. waiz. nen. gen . sten. schelf. zer. bcr.
Juni fl. jkr . fl . kr. f-. kr. ft. kr. f>. kr. fl. kr. sl . kr. fl . kr.
15 Freiburg , beste 1 >20 1 3 61 44 45 32

mittlere 1 i4 58 47 40 40 29
geringere 1 9 54 43 35 36 26

14 Eikendingen beste1 15 1
54

45 34 34
muttere 1 9 32
geringere 1 3 51 42 30

Endingen
mittlere
geringere 448 Kandern , beste 1 7 50 56
mittlere 48 42
geringere 48 40 54

Kenzingen , beste
mittlere
geringere

13 Lörrach , beste 1 9 51
mittlere 1 7 50
geringere 1 4

48
49

! 7 Müllheim , beste 1 12 51 1
57mittlere 1 9 45

geringere 1 6
12

42 54
12 Schopfh . , vtste

mittlere
1 12 1 54

! 12
geringere

Staufen , beste 1 15 1 1 51 45 48
mittlere 1 12 57 49 39 46
geringere 1 9 54 47 36 44

13 Waldkirch , beste1 15 1
56

49 46 32
mittlere 1 12 48 42 30
geringere 1 9 51 46

Hier « eine Beilage .

fl. kr

Erb¬
sen.
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